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verlängert wurde. Leider ist es demselben auch bis jetzt noch nicht möglich gewesen, die Arbeit zu vollenden. Den ausgesetzten Preis hat der Verein erst nach der Ablieferung der Arbeit auszuzahlen beschlossen. - Endlich hat der Verein ein Honorar von 300 Mk. bewilligt für die Bearbeitung eines historischen Adreßbuchs von Dresden-Altstadt, das auf Grund der Geschoßbücher hergestellt werden und die Besitzer sämtlicher Häuser der Altstadt während der letzten 300 Jahre, wenn möglich mit Angabe der gezahlten Kaufpreise, enthalten soll; auch die Fertigstellung dieser Arbeit wird sich noch einige Zeit verzögern.

Eine neue Aufgabe hat der Vereien mit der Stiftung von Gedenktafeln für hervorragende Dresdner übernommen, von denen bis auf weiteres jährlich eine zur Ausführung gelangen soll. Die erste derselben wurde dem berühmten Sohne unsrer Stadt, dem Maler A. Ludwig Richter, gewidmet. Da sein Geburtshaus, das sich unzweifelhaft in der Friedrichstraße befunden hat, trotz eifrigster Nachforschung nicht mehr zu ermitteln war, wurde die Gedenktafel am Sterbehause Johannesstraße 1a, und zwar am Vorabende seines 83. Geburtstages, dem 27. September 1886, angebracht. Die Inschrift lautet:



	Hier wohnte

	seit 1881 und starb am 19. Juni 1884

	der Maler

	A. Ludwig Richter,

	geboren zu Dresden am 28. Sept. 1803.



und trägt unten den Vermerk: Verein für Geschichte Dresdens 1886. Eine zweite Gedenktafel, mit gleichem Vermerk und der Inschrift:



	Hier wohnte

	seit 1711 und starb am 16. März 1738

	George Bähr,

	der Erbauer der Frauenkirche

	geboren zu Fürstenwalde am 15. März 1666.



schmückt seit dem Sommer 1887 das Haus Seestraße 12. Beide Tafeln sind 1 m breit und 60 cm hoch und von der Bierlingschen Erzgießerei hier in Bronze gegossen; die Kosten belaufen sich für
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